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Eine große Wunschliste liegt dem Kernteam der Nahversorgung vor.

„Können Wünsche wahr werden?“, lautet deshalb die Kernfrage.
„Eine Musikkapelle aufbauen“, ist ein Wunsch daraus. Einen Versuch ist es alle male Wert. 
Warum nicht. Wer nicht wagt, der nicht gewinnt.

Mit diesem Thema befasste sich in letzter Zeit der Arbeitskreis Dorfgemeinschaft um Betti Kurtz 
mit Elfriede Hofmeister, Wast und Marianne Mühlhuber und Jakob und Elisabeth Rothmeier. 
Erfahrungen, Wissenswertes und Vorstellungen wollte der Arbeitskreis von aktiven Musikern und 
Interessierten wissen. Deshalb wurde zu einem Erfahrungsaustausch eingeladen. 
Dabei setzte man sich mit folgenden  Kernfragen auseinander:
„Was bedeutet es für Rott?“, „Welche Voraussetzungen sind notwendig?“, „Wie ist die richtige 
Vorgehensweise?“, „Was ist zu tun?“ und „Wie geht es weiter?“.
In einem sehr konstruktiven Meinungsaustausch konnten dabei wichtige Erkenntnisse gewonnen werden. In Zukunft soll durch 
einen strukturiertem Aufbau  die Musik, eine Musikkapelle gefördert werden und zu einer nicht mehr wegzudenkenden 
Einrichtung aufgebaut werden. Dabei war man sich ganz klar einig, das bisher Vorhandene auf keinem Fall zu stören, als 
Konkurrenz zu betrachten oder gar durch irgendeine Weise auseinander zu reißen. Im Gegenteil das Neue sinnvoll zu integrieren, 
ins Ortsleben einzubinden und nachhaltig aufzubauen und zu sichern. Aus dieser Überzeugung konnte ein Gremium geschaffen 
werden.

Dieser Verantwortung stellen sich jetzt, die Damen Rosmarie Häusler und Rosmarie Kirchlechner und die Herren Franz Mayer, 
Franz Mühlhuber, Emmeran Rumberger, Pankraz Springer und neu Markus Zöhrer.
In einer weiteren Sitzung wurde das Vorhaben präzisiert. Außerdem wurde die Zielsetzung definiert und ein  Entwicklungs- und 
Zeitplan für die nächsten Monate festgelegt. Mit einem Musikabend im März soll das Ganze dann der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden. Sie werden darüber noch gesondert informiert.
In der Kernfrage ist dabei langfristig an die Förderung der Jugend gedacht. Gestärkt mit Erfahrungen und einem aufbauendem 
Unterricht, sowie der Unterstützung von zu Hause. In der Hoffnung den Anspruch der Rotter zu erfüllen und dafür im Gegenzug 
die Begeisterung zu erhalten ist der neu geschaffene Förderkreis frohen Mutes und voll von dem Gelingen überzeugt. 

„Musik für Rott“  packen wir es an. Wir alle sind Gemeinde. Mit Musik geht alles besser, davon bin ich überzeugt. Geben Sie 
der Zukunft eine Chance: „Für Rott  Rott für uns alle“.

Hans Senega, Kernteamsprecher
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